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Jungen 19 Kreisliga A Süd-West

TT Derdingen-Diefenbach (SG) : KSG Gerlingen II 
Samstag, 23.09.2023, 15:00 Uhr

Elmer tütet den Sieg für TT Derdingen-Diefenbach (SG) ein

Als Niclas Abel sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Kreisliga A Süd-West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die KSG Gerlingen II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die KSG Gerlingen II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 16 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Schoch und Streber, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Schoch / Elmer gegen Lang /
Allgoewer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 7:11, 11:8 nicht verloren. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Streber / Abel gegen Singh / Ho bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Streber /
Abel zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Benedikt Schoch konnte Navraj Singh in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Collin Elmer beim 2:3 gegen
Tobias Lang. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor
Elmer dennoch im 5. Satz. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Streber anschließend beim 11:5, 11:2, 11:4
von Hanya Ho. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Niclas Abel eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Michael Allgoewer kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:2. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte nachfolgend hingegen Benedikt Schoch beim 3:2
gegen Tobias Lang, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Navraj Singh zunächst nicht gut aus, so gewann Collin Elmer im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Einen umkämpften Erfolg feierte Lukas Streber beim 10:12, 11:3, 14:16, 11:
4, 11:8 gegen Michael Allgoewer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Niclas
Abel beim 11:4, 11:2, 11:2 von Hanya Ho. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für TT Derdingen-Diefenbach (SG) am 30.09.2023 gegen den TSV
Korntal III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2023 gegen den TSV Grossglattbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TT Derdingen-Diefenbach (SG)

Doppel: Schoch / Elmer 1:0, Streber / Abel 1:0 
Einzel: B. Schoch 2:0, C. Elmer 1:1, L. Streber 2:0, N. Abel 1:1 

 KSG Gerlingen II
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Doppel: Lang / Allgoewer 0:1, Singh / Ho 0:1 
Einzel: T. Lang 1:1, N. Singh 0:2, M. Allgoewer 1:1, H. Ho 0:2


